
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Wasbek 

 
am Mittwoch, dem 17.08.2011 

 
in Kühl's Gasthof, Hauptstraße 41, 24647 Wasbek 

 
Beginn: 19:30Uhr  Ende: 20:42Uhr 

Anwesend waren: 
 
 Bürgermeister 
  Herr Bernd Nützel 
 Gemeindevertreter 
  Herr Hans-Jürgen Ehmke 
  Herr Günter Frenzel 
  Herr Reiner Großer 
  Herr Michael Hollerbuhl 
  Herr Heinrich Kühl 
  Herr Bernd Küpperbusch 
  Herr Markus Meyer 
  Herr Peter Mohr 
  Herr Karl-Heinz Rohloff 
  Herr Michael Rohwer 
  Herr Manfred Saggau 
  Herr Gerd Schwarz 
  Herr Hans Jochen Seligmann 
Von der Verwaltung  
  Herr Peter Hallier 
Außerdem anwesend 
 Herr Isensee, AC-Planergruppe 
 Herr Böge, Holsteiner Courier 
 4 Zuhörer 

 
Entschuldigt fehlen: 
 
 Gemeindevertreter 
  Herr Hans-Heinrich Doose 
  Herr Kai Höftmann 
  Herr Uwe Pauschardt 
 



 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit 

  
 2.  Genehmigung der Tagesordnung der öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung am 17.08.2011 
  
 3.  Eingaben, Einwohnerfragestunde 
  
 4.  Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 22.06.2011 
  
 5.  Information zu den Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 22.06.2011 
  
 6.  Mitteilungen des Bürgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Verwaltung 
  
 7.  Anfragen der Gemeindevertreter 
  
 8.  16. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Wasbek für den Bereich "Hofstelle Kühl"

- Beschluss über Stellungnahmen 
- Feststellungsbeschluss 
Vorlage: 0085/2008/DS 

  
 9.  Nutzung des Angelsees 
  
 10.  Vermögensauseinandersetzung mit dem Amt Aukrug 

Vorlage: 0084/2008/DS 
  
 11.  Verschiedenes 
  
 



 
 
 1 . Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der An-

wesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
 
Bürgermeister Nützel eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, begrüßt alle Anwesenden und stellt 
die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 2 . Genehmigung der Tagesordnung der öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung 

am 17.08.2011 
 
 
Bürgermeister Nützel beantragt, die Tagesordnung um zwei Punkte zu erweitern und wie folgt 
zu ändern: 
 
TOP 8: 16. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Wasbek für den Bereich 
„Hofstelle Kühl“  
- Beschluss über Stellungnahmen 
- Feststellungsbeschluss 
 
TOP 9: Nutzung des Angelsees 
 
TOP 10: Vermögensauseinandersetzung mit dem Amt Aukrug 
 
TOP 11: Verschiedenes 
 
Der geänderten Tagesordnung wird zugestimmt 
 
Beschluss:  einstimmig 
 
 
 3 . Eingaben, Einwohnerfragestunde 

 
 
Es wurden weder Eingaben gemacht, noch Fragen von den anwesenden Einwohnern/innen 
gestellt. 
 
 
 4 . Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 22.06.2011 

 
 
Gegen die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 22.06.2011 bestehen keine Einwendun-
gen. 
 
 



 5 . Information zu den Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 22.06.2011

 
 
Bürgermeister Nützel teilt mit, dass in der nichtöffentlichen Sitzung am 22.06.2011 ein Bau-
antrag auf Nutzungsänderung abgelehnt wurde. 
 
 
 6 . Mitteilungen des Bürgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Verwaltung 

 
 
Bürgermeister Nützel macht folgende Mitteilungen: 
 
- Das Schrankenfest musste aufgrund der Wetterlage erneut abgesagt werden. Ein neuer Ter-  
  min wird rechtzeitig bekannt gegeben, am kommenden Samstag findet aber erst einmal das   
  Grillfest der Feuerwehr statt. 
 
- Der Besuch der freiwilligen Feuerwehr für ein verlängertes Wochenende zum 1000-jährigen  
  Bestehen in Osterlohe war ein voller Erfolg. 
 
- Der Glascontainer auf dem Hof der Gaststätte ist permanent von Scherben umgeben. Es wird  
  geprüft ob der Container zukünftig auf dem Parkplatz des Gemeindezentrums oder auf dem   
  Bauhof stehen kann. Für die Leerung ist zukünftig die Firma Remondis zuständig. 
 
Herr Kühl teilt mit, dass das DRK wieder in Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Wasbek einen Blutspendedienst einrichten möchte. Der erste Termin ist der 11.10 2011 im 
Gemeindezentrum. 
Des Weiteren fragt er an, warum das Grundstück Kiebitzweg immer noch im Internet steht. 
(Anmerkung des Protokollführers: Amtliche Bekanntmachungen werden nicht gelöscht. Sie 
bleiben im laufenden Jahr stehen und werden Anfang des Folgejahres in das Archiv verschoben) 
 
Herr Rohwer teilt mit, dass ihm erste Haushaltszahlen für 2012 vorliegen. Für 2011 ist mit 
Mehreinnahmen bei der Gewerbesteuer in Höhe von rd. 200.000 Euro zu rechnen. Es werden 
aber durch Mehrausgaben bei der Kreisumlage und Mindereinnahmen bei den Schlüsselzu-
weisungen nur rd. 30.000 Euro nachbleiben. 
 
 
 7 . Anfragen der Gemeindevertreter 

 
 
Herr Mohr fragt an, wann der Rasen auf dem Pendlerparkplatz gemäht wird. Bürgermeister 
Nützel antwortet, dass durch die Erkrankung eines Gemeindearbeiters die Arbeiten in Verzug 
geraten sind, er aber jetzt zusätzlich einen 400-Euro Jobber eingestellt hat. Dies wird er zu-
künftig im Sommer immer so machen und dafür im Winter einen Arbeiter einsparen. 
 
Herr Rohloff fragt an, aufgrund welchen Beschlusses hinter dem Ehrenmal zwei Behinderten-
parkplätze eingerichtet wurden. Bürgermeister Nützel gibt an, dass dies im Zusammenhang 
mit der Renovierung des Ehrenmals steht, es aber hierfür keinen Beschluss gibt. 
 



 
 
 
 8 . 16. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Wasbek für den Bereich 

"Hofstelle Kühl" 
- Beschluss über Stellungnahmen 
- Feststellungsbeschluss 
Vorlage: 0085/2008/DS 

 
 
Bürgermeister Nützel verliest die Begründung der Vorlage. Danach erläutert Herr Isensee die 
Dringlichkeit. Das Innenministerium hat nach Einreichung der Änderung drei Monate Zeit zur 
Prüfung; erfahrungsgemäß wird diese auch genutzt. Der Flächennutzungsplan ist Vorausset-
zung für die Inkraftsetzung des B-Planes. Um Zeit zu gewinnen, sollte trotz der Bedenken der 
AG 29 der Beschluss gefasst werden. Die Untere Naturschutzbehörde fordert ein Gutachten 
(„Fledermausgutachten“), die Kosten hierfür sind nicht bezifferbar. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt: 

1. Die Gemeindevertretung hat die während der öffentlichen Auslegung vorgebrachten Stel-
lungnahmen geprüft und stimmt den Einzelanträgen gemäß der beiliegenden Übersicht zu. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, diejenigen Träger öffentlicher Belange und Institutio-
nen, die Stellungnahmen vorgebracht haben, von dem Ergebnis mit Angabe der Gründe in 
Kenntnis zu setzen. 

 
2. Die Gemeindevertretung beschließt die 16. Änderung des Flächennutzungsplanes für den 

Bereich „Hofstelle Kühl“ nördlich Arpsdorfer Weg, westlich Ehndorfer Straße, südlich Am 
Knüll und östlich Sikkengraben. 

 
3. Die Begründung einschließlich Umweltbericht wird gebilligt; Umfang und Detaillierungs-

grad der Ermittlung umweltrelevanter Belange (Umweltprüfung) werden gemäß § 2 Abs. 4 
Satz 2 BauGB bestätigt. 

 
4. Der Bürgermeister wird beauftragt, der Flächennutzungsplanänderung eine zusammenfas-

sende Erklärung gemäß § 10 Abs. 4 BauGB hinzuzufügen. 
 
5. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Flächennutzungsplanung dem Innenminister zur 

Genehmigung vorzulegen. Die Genehmigung ist anschließend nach § 6 Baugesetzbuch 
(BauGB) ortsüblich bekanntzumachen. 

 
Beschluss:  einstimmig 
 
 
 9 . Nutzung des Angelsees 

 
 
Bürgermeister Nützel erläutert den Antrag von Herrn Pareigis zur Angelnutzung am Trelle-
borgsee und verliest ein Schreiben des Antragstellers. Hierzu hat auch bereits Herr Pollok 
vom Büro Günther & Pollok Landschaftsplanung am 06.07.2011 im Rahmen der „Mittwochs-
runde“ erste Erläuterungen gegeben. Beim Kreis wurde ein Antrag auf Terminverlängerung 



zur Abgabe der Stellungnahme bis zum 20.10.2011 beantragt. Bürgermeister Nützel wurde 
heute Nachmittag telefonisch informiert, dass diesem Antrag nicht stattgegeben wird. Er 
schlägt daher vor die Nutzung befristet für zwei Jahre zu genehmigen. Herr Rohloff bemän-
gelt, dass die Gemeindevertretung ohne vorliegenden Antrag keinen Beschluss fassen kann. 
Diese Meinung teilen auch andere Gemeindevertreter. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt daraufhin den Antrag abzulehnen, wird aber einen neuen 
Antrag wohlwollend prüfen. 
 
Beschluss:  8 Ja-Stimmen,  2 Nein-Stimmen,  4 Enthaltungen 
 
 
 10 . Vermögensauseinandersetzung mit dem Amt Aukrug 

Vorlage: 0084/2008/DS 
 
 
Bürgermeister Nützel verliest die Begründung der Vorlage. Herr Rohwer erläutert die wesent-
lichen Veränderungen zum vorherigen Bescheid. Unter anderem wurde der Zahlungsbetrag 
um rd. 50 % reduziert. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
Der Bürgermeister der Gemeinde Wasbek wird ermächtigt, gegen den anliegenden Bescheid 
des Kreises Rendsburg-Eckernförde vom 20.07.2011 die Einlegung des Widerspruchs zu ver-
anlassen und einen etwa notwendigen anschließenden Anfechtungsprozess zu führen. 
 
Beschluss:  13 Ja-Stimmen,  1 Enthaltung 
 
 
 11 . Verschiedenes 

 
 
Bürgermeister Nützel teilt mit, dass der Gewerbeverein Wasbek die „Brausebude“ vom Groß-
flecken kaufen möchte, um daraus einen einseitig offenen Unterstand zu bauen der auf dem 
Lindenplatz platziert werden soll. Die Angelegenheit wird kontrovers diskutiert. 
Bürgermeister Nützel wird dem Gewerbeverein mitteilen, dass es Bedenken gegen den Stand-
ort gibt. 
 
Das Thema soll in der nächsten Sitzung des Ausschusses für öffentliche Angelegenheiten 
behandelt werden 
 
Bürgermeister Nützel erläutert, dass die Firma Kaun-Catering einen Frühstücksservice von 
05.30 bis 07.30 auf dem Pendlerparkplatz anbieten möchte. 
Die Gemeindevertretung ist damit einverstanden dies zunächst für ein halbes Jahr zu geneh-
migen. 
Vorerst sind durch die Verwaltung die rechtlichen Gegebenheiten zu prüfen. 
 
Herr Saggau bemängelt die kurzfristige Einladung zu dieser Sitzung vom 08.08.2011, zumal 
der Bescheid des Kreises Rendsburg-Eckernförde zur Vermögensauseinandersetzung vom 
20.07.2011 datiert ist. Bürgermeister Nützel erklärt hierzu, dass der Bescheid am 25.07.2011 



eingegangen ist, und er zunächst den Widerspruch ohne Beschluss der Gemeindevertretung 
einlegen wollte. Aufgrund der derzeitigen Situation in der Gemeindevertretung wurde ihm 
aber geraten sich einen Beschluss hierfür herbeizuführen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

gez. Bernd Nützel Peter Hallier 

(Vorsitzender) (Protokollführer) 

 


